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Liebe Vereinsmitglieder, 

Ein Jahr neigt sich zu Ende, 

ein Jahr mit Auf und Abs, 

ein Jahr mit Sorgen und Freude, 

ein Jahr mit tollen Momenten und besonderen 

Augenblicken. 

Silvester ist die Zeit, einfach zurückzublicken 

und viele Wünsche an alle zu schicken! 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Freunden, 

Revierpächtern und Richtern ein tolles Jahr 2020 und 

bedankt sich bei allen für ihr Engagement und Hilfe für 

die Vereinsarbeit. 

Falls auch Sie Interesse haben, den Verein in 

irgendwelcher Form, ob in der Vorstandsarbeit, als 

Richteranwärter oder in der Hundeausbildung 

unterstützen wollen, kontaktieren Sie gerne eines der 

Vorstandsmitglieder. 

Nun heißt es voran zu schauen auf die Termine 2020. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie die Ziele, die Sie sich für 

das kommende Jahr in der Hundeausbildung oder ,- 

zucht gesetzt haben, auch erreichen werden. Gerne 

unterstützen wir Sie dahingehend. 

 

 

 

 

Termine 2020! 
02.02.20 Richteranwärterseminar in Ober 
Mockstadt 
09.02.20 Richterfortbildung VZPo in Ober 
Mockstadt 
16.02.20 Zuchtschau in Wölfersheim 
29.02.20 Zuchtwartetagung Iserhagen 
01.03.20 Zuchtrüdenvorstellung 
07.03.20 Bringtreueprüfung um Beselich 
08.03.20 Mitgliederversammlung in Ober 
Mockstadt 
15.03.20 Bringtreueprüfung um Beselich 
20.03.20 Gesamtvorstandssitzung in Kleinlüder 
21.03.20 JHV VDD Gesamt in Kleinlüder 
22.03.20 Verbandstag JGHV in Fulda 
28.03.2020 VJP Friedberg 
05.04.2020 Richterfortbildung VSwPo/VFSPo mit 
Jörg Tabel 
11/12.09.20 HZP o.Spur mit leb. Ente 
30.09. - 03.10.20 Hegewald um Heroldsbach 
17/18.10.20 VGP um Lich 
 
Weitere Seminare bzw. Fortbildungen sind in 
Arbeit und werden rechtzeitig im Verbandsorgan 
DD Blatt, dem Hessenjäger, dem 
Jagdgebrauchshund und auf der Homepage 
veröffentlicht. 
 
Gerne können Sie uns auch auf facebook 
Unter VDD e.V. Gruppe Hessen folgen. 
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Unsere diesjährige VGP war mit 8 gemeldeten 
Hunden gut besucht. Tolles Wetter begleitete die 
Hundeführer, Richter,  Revierführer und ,- pächter 
über 2 voll gepackte Prüfungstage.   
In den Revieren von Alfred Förster und Bastian 
Rafalzik konnten die Hunde unter sehr guten 
Bedingungen und Wildvorkommen Ihr Können unter 
Beweis stellen. Leider konnten  nicht alle 
Hundeführer  das Gelernte an diesem Wochenende 
bei Ihren Hunden abrufen, so dass  2 Hunde die VGP 
nicht bestehen konnten. 
Herzlichen Glückwunsch den bestandenen 
Gespannen.  
Doris Kraft hatte es sich nicht nehmen lassen, zur 
Überreichung der Urkunden  ins Suchenlokal zu 
kommen. Ausserdem spendete Sie in Gedenken an 
Ihren verstorbenen Mann, Dieter Kraft, Sonderpreise 
für die beste Wasser, Feld,- und Waldarbeit. Vielen 
Dank dafür.  
Nachfolgend die Ergebnisse der VGP 

 
Asko II vom Tiefeisen DD Carmen Fuhrländer  318 Pkt.  
II. Preis 
 
 Biro vom Asperredder UD Patricia Llobregat  305Pkt.  
II.Preis 
 
 Yra II vom Schloßturm DD Michael Dirkes 292Pkt.  III. 
Preis 
 
Tessa II vom Breitenthal,  DD Elisabeth Weiner  
277Pkt.  III. Preis 
 
Ratz vom Hexenturm DD Andreas Günther 271Pkt.  III. 
Preis 
 
Floyd vom Rühlskopf DD Kilian Wolter  249 Pkt.  III. 
Preis 

 
Ferris vom Rühlskopf DD Sebastian Schneider   n.Best  

 

Deika vom Fleckenbühler Land ,KLM ,Christian Greife   
n.Best  
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Zuchtschau 
 
Dieses Jahr haben wir zum ersten mal eine zweite 
Zuchtschau im Herbst in der Reithalle in Wölfersheim 
angeboten. Gerne sind unserem Angebot 6 
Hundeführer gefolgt und haben Ihren Deutsch 
Drahthaar dem Richterteam Alfons Göbel, Hans Grün 
und Falk K. Büsing vorgestellt. 
Im Anschluß an die Zuchtschau wurde im 
Reiterstübchen des Reitvereins noch gerne zusammen 
gesessen und bei deftigem Mittagessen über den DD 
gefachsimpelt. 
 
Die Ergebnisse der Zuchtschau: 
 
Goran vom Rühlskopf DD Rüde ZB-Nr. 237723 gew. 
14.04.2018 
F: Dr. Christina Magdalena Müller,  
Formwert: sg Pkte: 10 Haarwert: sg Pkte:9 
 
2 Baffi III vom Schloßturm DD Hündin ZB-Nr. 235606 
gew. 02.10.2017 
F: Winfried Bender, 
Formwert: g Pkte: 7 Haarwert: sg Pkte:11 
 
3 Hanna v.d.Kälberweide DD Hündin ZB-Nr. 231715 
gew. 12.05.2016 
F: Torsten Stein 
 Formwert: g Pkte: 8 Haarwert: sg Pkte:10 
 
4 Xandro vom Kloster Beselich DD Rüde ZB-Nr. 
237067 gew. 22.03.2018 
F: Matthias Paul,  
 Formwert: sg Pkte: 11 Haarwert: sg Pkte:10 
 
5 Biene vom Langenberg DD Hündin ZB-Nr. 236468 
gew. 02.02.2018 
F: Hubert Döweling,  
Formwert: sg Pkte: 10 Haarwert: sg Pkte:11 
 
6 Adi v.d.Sauklinge DD Rüde ZB-Nr. 232443 gew. 
01.10.2016 

F: Tobias Kromer,   
Formwert: g Pkte: 7 Haarwert: g Pkte:8 
 
Herzlichen Glückwunsch 
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Auch unser erster Indoor Hundekurstermin fand 
in der Wölfersheimer Reithalle statt. 
Um dem Wetter zu trotzen und doch etwas am 
Grundgehorsam und Apport zu feilen, trafen sich 
einige Hundekursler in der Reithalle zur 
Vorbereitung auf die Frühjahrsprüfungen. 
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Rauß aus der Praxis - rein in die Prüfung ......  

we did it again! – von Nicole Voigt 

 

Cecima Open Deer Track 2019, 40 Stunden 

2018 waren wir bereits in Cecima, Italien und konnten 
eine tolle Leistung auf der 20 Stunden Fährte zeigen. 

2019 wollten wir uns an der 40 Stunden Fährte 
probieren. Die Jagdsaison war lang und anstrengend, 
viele reale Einsätze, es blieb letztendlich nur Zeit für 
eine einzige Kunstfährte. 

Was würde uns dieses Jahr erwarten? Wie würde das 
Gelände aussehen? Ich stellte mich bereits im Vorfeld 

auf extremes Wildvorkommen ein. Es sollte sich mehr 
als bestätigen. 

Diesmal begleitete uns Robert nach Cecima. So war 
die Anfahrt am Freitag deutlich entspannter. Es blieb 
keine Zeit zum grübeln wie würde was kommen. 

In Italien angekommen wurden wir herzlich 
empfangen. Damiano, Ivan und alle italienischen 
Freunde erwarteten uns. Wir kamen aus dem 
umarmen und abherzen gar nicht mehr heraus. 
Ebenfalls bereits anwesend waren Ingeborg, Elke und 
Werner. 

Da die Prüfung erst Sonntag stattfinden würde, blieb 
der Samstag für einen gemütlichen Tag, mit gutem 
Essen und viel Zeit für die Freunde. 

Der Wettergott machte es bis zum letzten Augenblick 
spannend. Ob nun das fränkische Weinopfer der 
ausschlaggebende Punkt war, dass der Regen erst im 
allerletzten Fach einsetzte wird eine unbeantwortete 
Frage bleiben. Ich glaub einfach mal an den 

Wettergott und sage vielen Dank :D 

Sonntagfrüh halb 8 gings los. Hundekontrolle und 
Auslosung der Fährten. Gemeldet und erschienen 
waren 15 Hunde, darunter 5 Hunde die nicht der 
Rasse HS oder BGS zugeordnet werden konnte. Am 
Ende des Tages konnten nur 10 Hunde die schwere 
Prüfung bestehen. 

Die Auslosung wie im letzten Jahr bereits ein großes 
Spektakel. Auch in diesem Jahr hatten wir wieder ein 
Gruppenhopping. Wie im letzten Jahr war dies perfekt 
Organisiert. 

In diesem Jahr sollte Irca beginnen. Die Fährte sollte 
es in sich haben. Es verging kein Meter wo nicht 
frische Trittsiegel zu sehen waren. Das große Los 
waren dann letztendlich noch die Motocross Fahrer 
die quer über die Fährte fuhren. Aber gut. Und Irca 
hatte einen Ihrer durchgeknallten Tage. Völlig 
aufgedreht. Das versprach, spannend zu werden. Der 
Anschuss war auf einem Schotterweg, keine 10 Meter 
nach dem Anschuss ging es in einem 90 Grad winkel 
ab in ein Feldgehölz. Nach weiteren 50 Metern der 
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nächste 90 Grad winkel. Und so sollte es die restlichen 
900 Meter weiter gehen. 90 Grad winkel reihten sich 
nahtlos aneinander. Dazu alle paar Schritt frische 
Verleitfährten. Und einen Hund der nicht wusste wo 
er seine Energie hinpacken sollte. So entwickelte sich 
die Fährte zu einer harten Arbeit. für mich muss ich 
trocken feststellen: jawohl, ich kenne meinen Hund. 
Meine Prüfer sagten nach ca. 800 Meter ganz trocken: 
Unfassbar, wie gut du deinen Hund kennst. Respekt. 
Das lasse ich mal so stehen. 
Nach einem harten Stück arbeit kamen wir mit ohne 
einem einzigen Abruf am Stück an. Dort erfuhr ich 
dann, dass am Vortag ein Rudel Damwild mitten auf 
dem Fährtenverlauf auf dem Feld stand und die 

Fährte noch schön zerstreut hätte 😂 
Das Bringselverweisen wollte an diesem Tag bei Irca 
überhaupt nicht klappen. Die Leinenführigkeit war an 
dem Tag absolut ok. Das Verteidigen am Stück war - 
wie im Vorjahr, für Irca eine sichere Bank. Zu dem 
Zeitpunkt wusste ich, dass Irca die 40 Stunden Prüfung 

in einem ersten Preis bestanden hatte :D ein 
Wahnsinnsgefühl. Ich habe selten so mit Ihr geflucht 
wie an diesem Tag auf dem Fährtenverlauf. Aber ich 
weiß, was sie kann. Und ich weiß, wie ich mit diesem 
kleinen Monster umgehen muss. 

Wir tuckerten gemütlich zu unserem Auto. Der 
Shuttleservice war auch in diesem Jahr wieder perfekt 
organisiert und so kamen wir dann auch wohlbehalten 
und glücklich bei unserer zweiten Gruppe an. 

Und jeder von uns kennt den Spruch "man sieht sich 

im Leben immer zweimal" :D für Alessandro Vertik 
Ale traf dies zu. Ich zog für Gaea Track Nr. 6. Und 
Alessandro hatte Sie gelegt. Wir beide mussten 
lachen. Und wir beide freuten uns. Mit Schrecken 
jedoch kam mir auch der Fährtenverlauf von Gaea 
2018 in den Kopf und sofort stellte ich die Frage: 
"hoffentlich aber nicht wieder so einen horror 
Fährtenverlauf wie im letzten Jahr"...... 

Und dann gings los für Gaea. Rauß aus dem Auto. 
Folgen frei bei Fuß. Tja, was soll ich sagen. Ich wusste 
gar nicht was in den Hund gefahren ist. Gaea klebte 

förmlich an meinem Fuß. Ich hatte sie noch niemals 
nie ein so dermaßen perfektes Fuß laufen sehen. 
Dann stand auf de Feld auch noch ein Bock. Ich blieb 
stehen. Gaea setzte sich sofort hin. Und auf einmal 
war mir schlagartig klar, dass dies ein perfekter Tag 
für Gaea werden konnte. Also hieß es für mich: 
zusammen reißen. Kopf beinander halten. Die Nerven 
nicht verlieren. Gaea lief bis zum Anschuss ein 
perfektes Fuß. Sie hatte den Rüssel hoch im Wind und 
zeigte an, dass Sie Wild in der Nase hatte, aber sie 
klebte an meinem Knie. 

Alessandro wieß uns kurz den Anschuss und zog sich 
dann mit den Richtern zurück. Unserer 
Richterobmann der Gruppe war der oberste 
Berufsjäger. Wir hatten also geballten 
Hundesachverstand im Schlepptau. 

Ich zog Gaea die Halsung über und schickte Sie mit 
"Anschuss" los. Zügig verwies sie diesen und zog 
zielstrebig los. 

Tja, und ab jetzt weiß ich nicht so ganz was ich dazu 
noch schreiben soll. Der Fährtenverlauf hatte es, wie 
2018, absolut in sich. Er war perfekt in das Gelände 
eingepasst. Er war alles andere als einfach. und wir 
hatten, ebenfalls wie 2018, sehr viel Wild sichtig auf 
der Strecke. Und Gaea arbeitete wie ein Uhrwerk. 
Jeder frische Wechsel wurde kurz verwiesen. 
Mehrfach sichtiges Wild angezeigt. Aber sie wich 
keinen Zentimeter von der Fährte ab. Der Hund lief 
wie ein schweizer Uhrwerk. 

Mehrfach verwies sie Schweiß, durch das Wetter war 
für mich leider nichts mehr sichtbar. Alle drei 
Wundbetten zeigte Sie klar und deutlich und konnte 
mir sogar hier jeweils noch Rißhaar anzeigen, welches 
ich den Richtern zeigte und meldete. 

So arbeiteten wir uns zügig immer weiter durch das 
Gelände. Und urplötzlich kam die Ansage: "Nicole, 
schicke Gaea mit dem Bringsel". Verdutzt drehte ich 
mich um. Hatten wir die Strecke von mind. 1000 
Metern tatsächlich schon hinter uns? 

Ich klickte das Bringsel in die Halsung und schickte 
Gaea mit "zum Bock". Das Hündla nahm den Rüssel 
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runter und ab ging die Post. Schnurstracks zum Bock. 
Wie auf Schienen. Es dauerte keine zwei Minuten bis 
Sie mit dem Bringsel zurück kam. Was sollte ich sagen. 

Meine Richterkorona fragte, ob Gaea das Stück 
verteidigt. Bis jetzt hat Sie das noch nie getan. Ich 
hatte hier im Vorfeld schon eine Nullrunde eingeplant. 
Aber aus dem Bauch raus sagte ich: ach wisst ihr, 
Gaea verteidigt das Stück nicht. Aber wir können es ja 
mal versuchen. 

Diese Entscheidung wurde von der Richterkorona sehr 
begrüßt und so ließ ich mich im ersten Schritt von 
meinem Hund zum Bock bringen. Im zweiten Schritt 
legte ich meinen Hund am Bock ab und ging dann für 
den Hund außer Sicht. Ich konnte das nun folgende 
jedoch beobachten. 

Gaea lag wie ein Fels in der Brandung, sie schaute mir 
in die Richtung nach wo ich hingegangen bin. Und ich 
hätte meine Hand dafür ins Feuer gelegt dass Sie Ihre 
Klappe nicht aufbekommt und sich wie immer wie 
eine Schneekugel freut das jemand kommt. 

Tja, wie ich das so vor mich hindenke fängt Gaea an 
das Stück zu verteidigen. Sie bellte. Ich war absolut 
Fassungslos. Das, was dieser Hund noch niemals nie 
wirklich getan hat war für Sie heute absolut kein 
Thema. 

Sprachlos vor Überraschung hörte ich auch schon 
"Nicole komm" 

Wie auf Wolke sieben kam ich aus der Deckung und 
ging zu meinem Hund. Meine Richter strahlten. Ich 
war happy. Und ich wusste. Wir hatten es geschafft. 
Was ein Erfolg. 

Das anschließende Ablegen mit Schuss für alle Hunde 
war für die beiden DD ein Kinderspiel. Auch wenn Irca 
heute Hummeln im Hintern hatte. Ihren Platz verließ 
sie nicht. 

Was dann jedoch folgen solte kann man sich in den 
kühnsten Träumen nicht vorstellen. 

Ich sah einen Mann mit Tränen in den Augen. Vor 
Glück. Ich sah zwei Berufsjäger die vor Freude um die 
Wette strahlten. Ich vernahm im Verlauf der nächsten 

2 Stunden von div. Berufsjägern und Richtern die 
Worte: unfassbar, so eine Leistung sehen wir nicht oft, 
das war mit das Beste was wir auf einer 40 Stunden 
Schweißprüfung je gesehen haben, etc pp 

Die Preisverteilung stand ja noch im Raum. 
Irca bestand mit einem 1. Preis, ohne Abruf 
Auch wenn es harte Arbeit für uns war. Alles wurscht. 
Das Ziel für uns war: am Stück ankommen. Das haben 
wir geschafft. 
Was bin ich auf die Arschkröte stolz. 

Tja, dann gab es da ja noch Gaea. Und auch wie im 
letzten Jahr wurde vom Richterobmann der jeweiligen 
Gruppe zu jedem Hund und dem Fährtenverlauf etwas 
gesagt. 
Was soll ich sagen: mehr Ehre wie an diesem Sonntag 
kann man für einen Hund nicht bekommen. Das war ja 
nahezu eine Lobpreisung. Das war ein einziges 
Schwärmen. Lobeshymnen der höchsten Form. Mir 
standen zum zweiten Mal an diesem Tag die Tränen in 
den Augen. Das Gaea mit voller Punktzahl diese 
Prüfung beendet hatte war mir noch gar nicht 
bewusst. 

Als mir jedoch der Saufänger in die Hand gedrückt 
wurde - und der Wanderpokal platziert wurde. In 
diesem Augenblick wurde mir bewusst, was wir an 
diesem Sonntag eigentlich erreicht hatten. Zudem 
ausgezeichnet für die beste Fährtenarbeit. 

Ein Hund der aus der Praxis kommt, der in ständigem 
Jagdeinsatz steht, geht aus einer 
Sonderschweißprüfung für Schweißhunde mit voller 
Punktzahl und Suchensieg nach Hause. 

Was soll man zu so einem Tag noch sagen außer: das 
ist der absolute Wahnsinn 

In diesem Jahr spare ich mir all jene hier aufzuführen 
denen ich danke sagen möchte. Sie alle wissen wie 
dankbar ich jedem einzelnen bin. 

Mein Prinzip: ein Hund, der für die Praxis penibel 
ausgebildet wird, kommt durch jede Prüfung, hat sich 
bestätigt. Zu 100% 
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Info für Züchter: 

 

Vorteilspaket für Züchter im VDH 2020 

Über 3.800 Züchter nutzen bereits die exklusiven 
Vorteile der VDH-Züchterplakette. Werben auch Sie 
mit dem Gütesiegel „Züchter im VDH“ und profitieren 
Sie vom Bekanntheitsgrad des VDH. Jeder Züchter, der 
einem VDH-Zuchtverein angeschlossen ist, kann das 
Gütesiegel erhalten.. 

Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um als 
„Züchter im VDH“ bestätigt zu werden: 

 Der Züchter hat einen geschützten Zwingernamen. 

 Die Zuchtstätte des Züchters wurde bereits 
abgenommen bzw. es wurde bereits ein Wurf 
gezüchtet und vom Rassezuchtverein abgenommen. 

 Der Züchter hat keine Zwingersperre bzw. gegen ihn 
gibt es kein laufendes Verfahren aufgrund von 
Zuchtverstößen o.ä. 

Das Vorteilspaket „Züchter im VDH“ 

Für eine Gebühr von 35,00 EUR inkl. MwSt./Versand 
(im Abonnement: 30,00 EUR) erhält der Züchter 
folgendes Servicepaket (befristet auf ein 
Kalenderjahr): 
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Hochwertige Urkunde 

Eintrag in der VDH-Züchtertafel auf der VDH-
Homepage mit Züchterporträt un 

VDH-Newsletterservice mit aktuellen Nachrichten aus  

dem Verband 

8 EUR Preisnachlass (einmalig) auf eine Meldegebühr  

der Ausstellungen in Dortmund oder Leipzig 

15 % Rabatt auf Züchteranzeigen in der  

Verbandszeitschrift „Unser Rassehund“ 

Gutschein über 30 EUR für Online-Anzeigen bei  

www.deine-tierwelt.de 

Kostenlose Haftpflichtversicherung für Ihre Welpen:  

Die Käufer Ihrer Welpen erhalten beitragsfrei für  

drei Monate eine Tierhalterhaftpflichtversicherung  

der DEVK.. 

5 EUR Preisnachlass für alle Veranstaltungen der  

VDH-Akademie 

4 EUR Preisnachlass auf das VDH-Zwingerbuch  

Vorteilsaktionen durch den Happy Dog-Züchterservice 

15 % Rabatt auf Züchteranzeigen in der Zeitschrift 

 "DER HUND" 

Rabatte auf das Buchsortiment des Kosmos Verlags, 

 des Kynos Verlags und des Müller Rüschlikon Verlags 
(gilt nur für Wiederverkäufer*) 

 
25 € Guthaben bei der ROSENGARTEN- 

Haustiervorsorge für jeden Welpen sowie 60 €  

Guthaben bei der ROSENGARTEN-Haustiervorsorge 
für die Tiere der Züchter. 

35 % Rabatt auf das Buch „Hunde in Bewegung“  

30 % Rabatt auf das komplette emmi®-pet Sortiment 

optional buchbar: Züchterplakette für Ihre  

Zuchtstätte (Aluminium, Größe: 135 x 105 mm) zum  

Preis von zusätzlich 7,50 EUR. 

Nach Zahlungseingang und Genehmigung durch 
den zuständigen Rassezuchtverein (die 
Bearbeitungszeit dauert bei den Vereinen bis zu 6 
Wochen) erhält der Züchter vom VDH das 
Vorteilspaket. Der Antrag kann auf der VDH Seite 
ausgefüllt und heruntergeladen werden! 

 

 

 

 

http://www.deine-tierwelt.de/
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Internationaler Zwingerschutz 

Wo stelle ich den Antrag? 
Der Antrag auf internationalen Zwingerschutz muss 
beim zuständigen Rassehundezuchtverein eingereicht 
werden. Der Verein wird den Antrag an den VDH 
weiterleiten. 
Wieviele Namensvorschläge müssen eingereicht 
werden? 
Es sollten ca. 3 - 4 Namensvorschläge eingereicht 
werden. 
Wie lange dauert die Beantragung? 
Der Antrag wird an die Fédération Cynologique 
Internationale (FCI) weitergeleitet. Die Bearbeitung 
des Antrags dauert erfahrungsgemäß acht Wochen. 
Kann man einen bereits national durch einen 
Zuchtverein geschützten Namen behalten? 
Man kann versuchen, den bereits national 
geschützten Namen international schützen zu lassen. 
Wenn der nationale Name bereits durch die FCI für 
einen anderen Zwinger vergeben sein sollte und 
dennoch ein international geschützter gewünscht 
wird, müssen neue Namensvorschläge eingereicht 
werden. 
Kann der Zwingername vorab reserviert werden? 
Eine Reservierung eines Zwingernamens kann nicht 
vorgenommen werden. 
Wo muss ich die Unterlagen einreichen? 
Die Unterlagen schicken Sie bitte an: 

VDH Service GmbH 

z.H. Frau Annika Karneil 

Westfalendamm 174 

44141 Dortmund 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an den 
VDD Hauptzuchtwart. 

Tipps: 

Der Jagdgebrauchshundverband hat auf Youtube 
einen eigenen Videokanal eingerichtet. Unter der 
Suchfunktion "Jagdgebrauchshundverband" findet ihr 
zukünftig alle Videos, die vom JGHV produziert, bzw. 
mitproduziert wurden. 

https://www.youtube.com/channel/UCFKUtzuSwTcB
USjdmaQWtlQ 

Buchtipp: 

Nach den „Grünen Begegnungen“ und den „Grünen 
Gedanken“ sind die „Grünen Geschichten“ nun der 
versöhnliche Abschluss von Bernd Krewers „Grüne“-
Trilogie. 
Nach den Erzählungen über Begegnungen mit 
besonderen Jägern und Wildtieren und der kritischen 
Abrechnung mit dem Zeitgeist schildert er nun 
verschiedene Jagderlebnisse, überwiegend aus seinen 
späten Jägerjahren, und setzt vor allem seinen 
Hunden in diesem Abschlussband ein würdiges 
Denkmal. 

Bernd Krewer, Forstoberamtsrat a. D. ist über die 
Grenze der Eifel hinaus als ausgewiesener Kenner 
seines Fachs, als Züchter von Hannoversche 
Schweißhunde (Zwinger vom Lützelsohn), als 
erfolgreicher Schweißhundführer und als Autor 
zahlreicher interessanter und lehrreicher Jagdbücher 
sowie Veröffentlichungen in verschiedenen 
Jagdzeitschriften, bekannt. 

Verlag: Neumann-Neudamm; Auflage: 1 (29. März 
2019), ISBN-13: 978-3788819538, Preis: 19,95€ 
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